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Projekt: ILE Lahn-Taunus 

Thema: Workshop „Leerstandskataster und Vermittlungsbörse“ 

Termin: 31. März 2008, 19.00 – 21.15 Uhr 
Ort: Sitzungssaal Rathaus Nassau 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

Moderation: Herr Heiber, Herr Neef 

Protokoll: Herr Heiber 

 

 

Begrüßung und Kurzvorstellung 
 
Begrüßung der Anwesenden durch Hr.Neef, IFLS 
 
Kurze Vorstellungsrunde 
 
 
Durchsicht des letzten Protokolls und aktueller Stand zu offenen 
Punkten: 
 

 folgende feste Ansprechpartner wurden uns bei den Verwaltungen benannt: 
▪ VGV Nassau, Hr.Schuster 
▪ VGV Katzenelnbogen, Hr.Heuser und Hr.Poths 
▪ VGV Bad Ems, kommisarisch Fr.Boch 

 
 Hr.Heuser teilte mit, dass die Erfassung von Leerflächen in der VG bereits 

weitestgehend  abgeschlossen wurde, jedoch noch nicht nach GIS übertragen 
worden sind. Die Erhebung der Leerstände soll im 2. Schritt erfolgen. 

 
 Bezüglich der Kosten für das Webhosting konnte Hr.Neef von den befragten 

Anbietern keine konkrete Aussage erhalten. Die Kosten sind zu ca. 65% über die 
Dorferneuerung förderbar. Um die Website auf dem neuesten Stand zu halten ist 
wöchentlichen mit ca. 3 Stunden Arbeitszeit zu rechnen. Es sollte versucht werden, 
Sponsoren zu gewinnen. 

 

Weitere Vorgehensweise 
 
Die weitere Vorgehensweise wurde abgestimmt: 
 

1. Erfassen aller Leerflächen und –stände 
2. Information der Ortsbürgermeister 
3. Information der Bevölkerung durch Artikel in den Mitteilungsblättern und Zeitung 
4. Erstellen und Versenden der Anschreiben an die jeweiligen Eigentümer 
5. Ggf. Ansprache/Besuch der Eigentümer durch den Ortsbürgermeister oder 

Gemeinderatsmitglieder 
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Hr.Heiber wird einen Entwurf für die Fragebögen als auch für ein allgemeines  
Informationsblatt erstellen. Diese werden in der nächsten Sitzung vorgestellt und 
besprochen.  
 

- Als Termin für den Versand der Fragebögen wurde der August diesen Jahres ins 
Auge gefasst. 

 
Um unsere Arbeit auch mehr Öffentlichkeitswirksam darzustellen, soll zum nächsten Termin 
die Presse eingeladen werden. 
 
Die Vertreter der VGVen sollen bis zum nächsten Termin klären, ob die jeweiligen GIS-
Anwendungen untereinander kompatibel sind. 
 
Hr.Neef und Hr.Heiber wollen klären, wie mit den etablierten Immobilienmaklern/Banken/ 
Sparkassen Kontakt aufgenommen werden soll und diese ggf. als Sponsoren gewinnen 
können.  
 
Als TOPs zur nächsten Sitzung werden aufgenommen: 
- Internetauftritt (Rahmenbedingungen, …) 
- Teamorganisation 
- Stand der Erhebungen in den einzelnen VGVen (wiederkehrender TOP) 
- Öffentlichkeitsarbeit (wiederkehrender TOP) 
 
 
 

Nächster Termin 
 
Als nächster Termin wurde der 05.05.2008 vereinbart.  
 
Einladungen mit Sitzungsort werden rechtzeitig versandt. 
 
 
 
 
Für das Protokoll 
 
Christof Heiber 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen zum ILE-Prozess    www.ilek-lahn-taunus.de  
 
 
  




